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In ewigem Dank und in tiefer Liebe, Dein Wolfgang.  

“Die Zeit heilt nicht alle Wunden, 

sie lehrt nur, mit dem Unbegreiflichen zu leben.“  

(Rainer Maria Rilke) 

Ich wär’ so gerne noch geblieben, 
mit Euch vereint, Ihr meine Lieben. 
Doch weil es Gott so haben will, 
geh ich fort – ganz leis’ und still. 
 

 
 
Todesanzeige und Danksagung 
 
Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben 
 

Hildegard Schurti 
28.12.1946 – 12.03.2024 

 
Sie durfte nach kurzer, schwerer Krankheit friedlich einschlafen. 
 
Die Erinnerungen an die vielen, glücklichen, gemeinsamen Jahre 
 werden in unseren Herzen weiterleben. 
 
Triesen, 12. März 2024 
 
In Liebe: 
Andrè Schurti 
Werner und Heidi Vogt mit Familie 
Albertine und Joe Bollhalder mit Familie  
Anverwandte, Freunde und Bekannte 
 
Wir danken allen herzlich, die unserer lieben Hilde in ihrem Leben zur Seite 
 standen und mit ihr schöne Stunden verbracht haben. Ein besonderer Dank gilt 
den Ärzten der Praxis Unterm Schloss AG in Balzers und der Familienhilfe/Spitex 
für die liebevolle Pflege der letzten Tage. 
 
Unsere liebe Hilde ist in der Friedhofskapelle in Triesen aufgebahrt. 
 
Die Trauerfeier findet am Mittwoch, 20. März 2024, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche 
in Triesen statt. 
 
Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis. 
 
Traueradresse: Andrè Schurti, Im Sand 9, 9495 Triesen

Jazzclub Tangente Eschen 

Brederode, Lijbaart & Matangi String Quartet 

Am Freitag, 15. März, gastiert in 
der Tangente in Eschen das 
Wolfert Brederode, Joost Lij -
baart & Matangi String Quartet 
in folgender Besetzung: Wolfert 
Brederode (piano, composition), 
Joost Lijbaart (drums, percus -
sion), Maria-Paula Majoor (vio -
lin), Daniel Torrico (violin), 
Karsten Kleier (viola), Arno van 
der Vuurst (cello) und präsen-
tiert die neue CD «Ruins & Re-
main». 

Ruins & Remains ist das 
neueste Projekt von Wolfert Bre-
derode, eine Zusammenarbeit 
mit dem Schlagzeuger Joost 
Lijbaart und dem Matangi 
Streich-Quartet. Es ist eine mu-
sikalische und persönliche Kon-
templation über die zerstöreri-
sche Seite von Mensch und Na-
tur, aber auch eine Ode an ihre 
Zerbrechlichkeit und Wider-
standsfähigkeit, die sich jetzt, 
auch nach der Pandemie, als ein 

höchst aktuelles Thema erweist. 
Das Matangi Quartett ist mit 
verschiedenen Projekten und 
Kooperationen seit über 20 Jah-
ren eines der führenden Streich-

quartette in der  niederländi-
schen Musikszene. (Anzeige) 

 
Weitere Infos  
www.tangente.li 

Wolfert Brederode, Joost Lijbaart & Matangi String Quartet.  
Bild: Tangente

Podium-Konzerte Liechtenstein 

Kontrabass auf dem Podium:  
Konzert mit weit gespanntem Programm 

Bei dem Podium-Konzert am 
Sonntag, 17. März, 11 Uhr, lie -
fert für einmal der Kontrabass 
nicht das tiefe Klangfundament 
für ein Orchester, sondern steht 
selbst im Mittelpunkt der Auf-
merksamkeit und zeigt, zu wel-
chem Farbenreichtum sein 
Klang fähig ist. Aufhorchen 
lässt mit Friedrich Wocher ein 
junger Musiker aus Rankweil. 

Ein Multitalent auf dem 
Konzertpodium 
Der Solist bei dieser Sonntags-
matinee erhielt mit fünf Jahren 
ersten Kontrabassunterricht. 
Friedrich Wocher, der Podium-
preisträger 2018, der auch Kla-
vier, Saxofon und Klarinette 
spielt, kann mehr als zwanzig 
erste Preise bei Wettbewerben 
im In- und Ausland auflisten, 
unter anderem ist er mehrfa-
cher Bundespreisträger bei «Ju-
gend musiziert» und «prima la 
musica».  

Seit 2019 studiert er bei 
Francisco Obieta an der Stella 
Vorarlberg, Meisterkurse er-
gänzen die Ausbildung des jun-
gen Kontrabassisten, der ge-
meinsam mit dem Pianisten 
Clemens Müller sein Podium-
Konzert gestalten wird. Auf 

dem Programm stehen Werke 
aus drei Jahrhunderten, von 
dem um 1800 veröffentlichten 
Kontrabasskonzert von Johann 
Baptist Vanhal bis hin zu «Mo-
tivy 2» von Emil Tabakov aus 
dem Jahr 2005. 

Reizvolle  
Kontraste 
Farbenreichtum ist das Prinzip 
der Podium-Konzerte. Statt ein-
zelner Instrumente oder bestim -
mter Epochen liegt der Fokus 
auf der künstlerischen Persön-

lichkeit selbst. Am Sonntag, 
14. April, stellt sich mit der Gei-
gerin Maruja Sina Laukas das 
nächste Talent aus der Region 
vor. Ihr folgen am 12. Mai Maxi-
milian Eisenhut (Viola) und am 
2. Juni Léanne von Sury (Violon-
cello). Am 16. Juni sind alle Teil-
nehmenden des diesjährigen 
Podiums beim Abschlusskon-
zert zu erleben. (Anzeige) 

Hinweis 
Bei sämtlichen Podiumkonzer-
ten ist der Eintritt frei. 

Friedrich Wocher und Clemens Müller. Bild: Podium-Konzerte

Senf, natürlich  
hausgemacht 

Rezepturen zum Verschenken 
und selbst geniessen: Pikante 
Senfzubereitungen sind die 
ideale Beigabe zu Käse- und 
Fleischplatten, als Marinade für 
Gegrilltes oder zum Verfeinern 
von Salatsaucen. Die Grundzu-
bereitung lässt sich mit einer 
Vielzahl an Kräutern, Früchten 
oder Gewürzen verfeinern. Der 
Kurs 6A03 unter der Leitung 
von Alexandra Milesi findet am 
Donnerstag, 21. März, von 18 bis 
21 Uhr in der Saalküche in Mau-
ren statt. Mit Voranmeldung.  

Kunstvolle Trauerkarten 
gestalten 

Nach verschiedenen Vorlagen 
und Mustern entstehen edle 
Trauerkarten, teilweise mit 
handgefertigtem Kuvert. Ver-
schiedene Techniken wie Prä-
gen, Stempeln, Aquarellieren, 
Falten, auch Nähen kommen 
zum Einsatz. Es können auch ei-
gene Kreationen umgesetzt wer-
den. Der Kurs 2 07 unter der Lei-
tung von Karin Felderer findet 
am Samstag, 23. März, von 9 bis 
13 Uhr im Alten Pfarrhof in Bal-
zers statt. Es wird um eine Vor-
anmeldung gebeten.  

iPhone und iPad I 

Kurs für iPhone- und iPad-Neu-
linge, welche die Geräte schnell 
und sicherer bedienen wollen. 
Die Teilnehmenden kennen 
nach dem Kurs die wichtigsten 
Einstellungen und Funktionen. 
Kurs 11A06 unter der Leitung 
von Claudio Jäger beginnt am 23. 
März, 8.30 Uhr, bei der Compu-
terschule Doppelklick, Schaan.  

Anmeldung/Auskunft 
Erwachsenenbildung 
Stein Egerta in Schaan,  
Tel. +423 232 48 22 oder  
per E-Mail: info@steinegerta.li

Erwachsenenbildung Stein Egerta
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